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Name: Klasse:

Stückliste: Teile: Werkzeugvorschlag:
2 Holzleisten 130 / 50 / 15 mm A Bleistift, Lineal, Bohrmaschine
1 Sperrholz 330 / 130 / 6 mm B Bohrer Ø 3 mm, Ø 3,5 mm
4 Schweißdrähte 250 mm/ Ø 3 mm Schmirgelpapier, Hammer

Feinsäge, Laubsäge, Holzfeilen
Laubsägebrettchen (Unterlage)
Alleskleber transparent
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Baubeschreibung

Baubeschreibung
D
IE BA

U
A
N
LEITU

N
G:

1. D
IE FO

RM
EN

 U
N
D
 BO

H
RU

N
GEN

 A
U
F D

IE H
O
LZTEILE 

Ü
BERTRA

GEN
: (siehe Plan 1 und Plan 2)

D
ie Teile (A

) werden aus den beiden H
olzleisten (130 / 50 / 15 m

m
) 

gefertigt. D
ie Teile (B) werden aus dem

 Sperrholz (330 / 130 / 6 m
m

) 
gefertigt. Für die Teile (B) kannst du verschiedene Form

varianten aus-
wählen. D

ie Bohrungen Ø
 3 m

m
 auf die Teile (A

), die Bohrungen Ø
 3,5 

m
m

 auf den Teil (B) aufzeichnen. D
ann die Form

 der Teile (A
) und (B) 

nach Schablone aufzeichnen.

2. Ü
BERTRA

GEN
 VO

N
 FO

RM
EN

:
W

ie bekom
m

st du die Form
teile auf das Sperrholz? A

m
 

einfachsten gelingt es m
it Pauspapier. Gerade Kanten 

m
it Bleistift und Lineal vom

 Plan auf die einzelnen Teile 
übertragen. H

ast du aber kein Pauspapier, gehst du wie 
folgt vor. Lege die Schablonen (siehe hinten) auf die 
Sperrholzplatte. D

ie U
m

risse der Schablone m
üssen 

m
it den Kanten der Sperrholzplatte übereinstim

m
en!!! 

Zeichne nun die Linien m
it einem

 Kugelschreiber nach. 
D

u m
usst dabei gut andrücken, dam

it die Form
en auf 

das Sperrholz übertragen werden. M
it einem

 Bleistift 
fährst du die Linien am

 Sperrholz noch einm
al nach, 

dadurch werden sie gut sichtbar.
A
chtung: D

ie obere Form
 der Teile (B) kannst du na-

türlich auch nach deiner eigenen Fantasie gestalten.

3. BO
H
REN

 U
N
D
 SÄ

GEN
:

Teile (A
)	

Bohrungen Ø
 3 m

m
; 10 m

m
 tief bohren; 

nicht durchbohren!
Teile (B)	

Bohrungen Ø
 3,5 m

m

D
ie Teile (A

) m
it der Feinsäge und die Teile (B) m

it der Laubsäge aus-
sägen. D

ie Schnittkanten gut m
it Schm

irgelpapier nacharbeiten und die 
Kanten gut abrunden.

4. O
BERFLÄ

CH
EN

GESTA
LTU

N
G O

D
ER BEM

A
LU

N
G:

Ein besonderes Stück ist deine Lernkartei, wenn du die H
olzteile beizt 

und lackierst.
D

u kannst die M
etallstäbe m

it einem
 feinen Schleifpapier (K 200) blank 

schleifen (A
lulook), und m

it M
etalllack (Zaponlack) lackieren. Bem

alung: 
D

u hast später beim
 Verwenden der Lernkartei eine bessere Ü

ber-
sicht, wenn du die einzelnen Fächer (B) der Lernkartei unterschiedlich 
bem

alst und dann m
it Klarlack lackierst.

5. ZU
SA

M
M

EN
BA

U
:

D
ie Teile (A

) und (B) und die M
etallstäbe nach A

bbildung zusam
m

enste-
cken. D

ie Teile (A
) können auch angeklebt (A

lleskleber) werden.

6. RICH
TIGE BEN

U
TZU

N
G D

ER LERN
BO

X
:

Richtige A
ntworten wandern ein Fach nach hinten (z. B von 3 nach 4). 

Falsche A
ntworten kom

m
en im

m
er in Fach 1 zurück. A

uf diese W
ei-

se wird Schwieriges oft wiederholt und gut gelernter Stoff nur dann, 
wenn er verblasst.
„W

ir 
lernen, 

wie 
unser 

Gehirn 
lernt!“

Viel Spaß und Erfolg auf deinem
 W

eg zum
Superhirn wünscht dir dein A

duis Team
.

A
 – N

ICH
T durchbohren!

B – durchbohren

falsche A
ntwort

richtige A
ntwort






